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Kreisliga Jungen 19

STV Barßel : DJK TuS Bösel II 
Freitag, 25.11.2022, 17:30 Uhr

Rastedt beendet mit Sieg das Spiel

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des STV Barßel im
Spiel der Kreisliga Jungen 19 gegen die DJK TuS Bösel II beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:15 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt
war an diesem Tag insbesondere Matthis Schulze-Osthoff, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz Blitzstart verloren Schönhöft / Rastedt ihr Spiel gegen Behne /
Hempen letztlich in vier Sätzen. Schulze-Osthoff / van Santen bekamen es nun mit Oltmann / Kenter
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schulze-Osthoff / van Santen am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Matthis Schulze-Osthoff bezwang anschließend
Tom Hempen in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Tom van Santen sein Einzel gegen Erik Behne noch mit
2:3 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Laura Schönhöft den Gastspieler Felix
Kenter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei
überließ Schönhöft ihrem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Fast verloren schien
derweil das Spiel von Joel Rastedt gegen Conrad Oltmann, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Joel Rastedt jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 7:11, 6:11, 11:8, 11:2, 11:
5. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des STV Barßel und der DJK TuS Bösel II. Matthis
Schulze-Osthoff überzeugte im Einzel gegen Erik Behne, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Einen Sieg fuhr Tom van Santen beim 11:9, 15:17, 11:9, 11:8 gegen Tom Hempen ein. Recht kurzen
Prozess machte daraufhin Laura Schönhöft beim 3:0 mit Conrad Oltmann. Der neue Zwischenstand
war 7:2. Stark im Hintertreffen war wenig später Joel Rastedt nach einem Zweisatzrückstand,
machte Felix Kenter dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch
in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den STV Barßel am 02.12.2022 gegen den TTV
Cloppenburg erneut um Punkte. Die Mannschaft der DJK TuS Bösel II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:11. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 STV Barßel

Doppel: Schönhöft / Rastedt 0:1, Schulze-Osthoff / van Santen 1:0 
Einzel: M. Schulze-Osthoff 2:0, T. Santen 1:1, L. Schönhöft 2:0, J. Rastedt 2:0 

 DJK TuS Bösel II
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Doppel: Behne / Hempen 1:0, Oltmann / Kenter 0:1 
Einzel: E. Behne 1:1, T. Hempen 0:2, C. Oltmann 0:2, F. Kenter 0:2


